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Pia Gabriel-Schärer, Dozentin und Projektleiterin Hochschule Luzern 

Prof. Pia Gabriel-Schärer ist Psychologin (lic. phil. I) und Evaluatorin und arbeitet seit 

1991 an der Hochschule Luzern – Soziale Arbeit bzw. an den Vorgängerschulen als 

Dozentin und Projektleiterin. Sie leitet seit 2015 das damals neu gegründete Institut 

Sozialpädagogik und Bildung, vorher war sie acht Jahre verantwortlich für das Zentrum 

für Lehre und Bildung mit dem Bachelor- und Master-Studiengang in Sozialer Arbeit. Als 

Vizedirektorin liegen ihre Schwerpunkte im Bildungs-, Hochschul- und 

Qualitätsmanagement, bei der Steuerung von Lern- und Entwicklungsprozessen, in der 

Umsetzung von interdisziplinären Projekten und im Bereich von Evaluationen. Sie ist Mitglied des SEVAL Vorstandes 

und Präsidentin der Jury Prix SEVAL 

. 

 

Nicole Kaiser, econcept AG 

Nicole Kaiser ist Politikwissenschaftlerin und Projektleiterin bei econcept. Sie verfügt 

über langjährige Erfahrung in der Konzeption und Durchführung von Evaluationen 

und in der Unterstützung strategischer Prozesse. Sie hat vertiefte Kenntnisse in der 

empirischen Sozialforschung und ist bei econcept für das Kompetenzzentrum 

Befragungen verantwortlich. Ihre thematischen Schwerpunkte sind Public 

Management, Hochschul- und Innovationspolitik sowie Kulturpolitik. Vor Ihrer 

Tätigkeit bei econcept AG arbeitete Nicole Kaiser im universitären Bereich sowie im 

   Aussennetz des EDA. 

 

Marion Baud-Lavigne, Contrôle parlementaire de l’administration (CPA) 

Marion Baud-Lavigne est évaluatrice et cheffe de projet au CPA, service d’évaluation de 

l’Assemblée fédérale. Elle est également chargée de recherche au sein de l’Unité de 

politiques locales et d’évaluation des politiques publiques à l’IDHEAP (Université de 

Lausanne). Elle a participé à plusieurs mandats d’évaluation, en tant que collaboratrice ou 

responsable de projet, ainsi qu’à des activités d’enseignement et de recherche en évaluation, 

et s’engage pour la diffusion de l’évaluation au niveau national et international. Marion Baud-

Lavigne fait partie du Comité de coordination du Réseau francophone des évaluateurs 

émergents et a initié, avec d’autres collègues, une réflexion sur le renforcement de la place des jeunes évaluateurs en 

Suisse, avec le soutien de la SEVAL. 

 

 

Isabelle Stadelmann-Steffen, Institut für Politikwissenschaft Universität Bern 

Isabelle Stadelmann-Steffen ist Professorin für Vergleichende Politik am Institut für 

Politikwissenschaft der Universität Bern. Ihre Forschungsinteressen liegen in den 

Bereichen der öffentlichen Politik (v.a. Wohlfahrtsstaatspolitik und Energiepolitik), der 

direkten Demokratie sowie der politischen Verhaltens- und Einstellungsforschung. In ihren 

laufenden Forschungsprojekten bearbeitet sie nicht zuletzt die Schnittstellen zwischen 

diesen Schwerpunkten. So untersucht sie beispielsweise, wie Politikinhalte etwa in der 

Familienpolitik und der Energiepolitik die politischen Präferenzen der Bürgerinnen und 

Bürger beeinflussen. 


